
1. FASTENSONNTAG 
GEBETSTAG IN SCHENNA  

Sonntag 22. Februar 
  8.30 Uhr Tall hl. Messe  mit Aschenauflegung 
  9.00 Uhr Hafling hl. Messe (A. Schönthaler) 
10.00 Uhr Schenna Festgottesdienst (Chor/Musikkapelle)) anschl. A.Hofer 

Gedenkfeier  -  Hermann Kaufmann u. Angeh.Unterstauger;  
 Zäzilia Oberprantacher; Karl u. Josef Unterthurner /Gassbauer u. 

Angeh. Kofler/Schnugger 
10.00 Uhr Verdins hl. Messe (R. Demetz) für Stefan u. Johanna Trafoier 
15.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten zur Anbetung 

 

  15.00- 15.45 Firmlinge und ¼ Stunde singen mit Eva 
  15.45 - 16.15  mit Maridl 
  16.15 - 16.45  mit Jossi 
  16.45 - 17.00 Stilles Verweilen beim Glockengeläute 
 

17.00 Uhr Schlussandacht mit Vesper (Chor und Volk) 
 

 

Montag 23. Februar 
18.00 Uhr hl. Messe als 7.ter für Franz Taber und als 7.ter für Simon Dosser; 
  Alois Pichler/Lahner (JM) 
Dienstag 24. Februar   Hl. Matthias, Apostel 
Donnerstag 26. Februar    
  8.00 Uhr Hafling hl. Messe (Pfarrer) 

 
2. FASTENSONNTAG 

Samstag 28. Februar 
18.00 Uhr Schenna Vorabendmesse für Cäcilia (JM) u. Franz Hübner; 
   Alois u. Maria Dosser/Perl; Walter Pföstl u. Angeh.; Theresia  
  Paulmichl; Wendelin Walder (musikalische  Gestaltung Hübner) 
Sonntag 01. März 
  8.30 Uhr Tall Wortgottesdienst mit Edith – mit Ged. für Annelies Pircher u. 
  Maria Verdorfer 
  9.00 Uhr Hafling hl. Messe (Pfarrer) 
10.00 Uhr Schenna hl. Messe (R. Demetz) für die Pfarrgemeinde 
10.00 Uhr Verdins Wortgottesdienst mit David – mit Ged. für Mathias Pixner/ 
  Oberpichl; Maria, Josef u. Paul Holzner u. Josef Öttl 

18.00 Uhr Schenna Kreuzwegandacht in der Alten Kirche 

Montag 02. März 

18.00 Uhr hl. Messe zu Ehren des hl. Antonius ; für die Armen Seelen 

Dienstag 03. März 

16.30 Uhr Tall hl. Messe für Karl Pircher/Milcher Karl; Michael u. Rosa Pichler, 

  Luise Ladurner/Innerst u. Arme Seelen 

Mittwoch 04. März 

  8.00 Uhr Hafling hl. Messe 

16:00 Uhr Altersheim hl. Messe für Artur Sprenger; Franz Unterthurner 

Freitag  06. März  Herz-Jesu-Freitag 

  8.00 Uhr hl. Messe zum Weltgebetstag der Frauen (gest. Kfb) 

 

3. FASTENSONNTAG  - Tag der Solidarität 

Sammlung  KVW 

 

Samstag 07. März 

18.00 Uhr Schenna Vorabendmesse für Pf. Alois Profanter (JM); Luise u. 

  Wendelin Waldner (JM);  Urban u. Elisabeth Walzl  u.Angehörige 

Sonntag 08. März 

  8.30 Uhr Tall hl. Messe für Notburga Gilg (JM); Hermann Pichler u. Verst. 

  Eggbauer; Anton Gilg u.Hedwig Pichler; Lebd. u. Verst. Fam. Pacher/ 

  Pixnerhof; Lebd. u. Verst. Bozner u. für die Armen Seelen 

   9.00 Uhr Hafling hl. Messe (R. Demetz) 

10.00 Uhr Schenna hl. Messe für Luis Kröll (JM); Franz Pircher (JM) Krebis u. 

  verst. Angeh.; Maria u. Georg Pöhl 

10.00 Uhr Verdins hl. Messe (A. Schönthaler) für Anna Ennemoser (JM) u. 

  Verst. Angeh.; Johann u. Anna Pircher u. Söhne Franz u. Karl/Eder; 

  Alois (JM) u. Maria u. Seppl Kröll/Hofer; Josef u. Filomena Öttl u 

  Tochter Peggy; Alois Pircher/Innereiserer u. Angehörige 

14.30 Uhr Verdins Tauffeier für Liam Theiner u. Simon Dapra‘ 

18.00 Uhr Schenna Kreuzwegandacht in der Alten Kirche 

 

 
0473 945633 – E-Mail: pfarreischenna@outlook.com 

Bürozeiten: Mo + Fr 9 – 11 Uhr  und nach Vereinbarung 
Der Pfarrbrief ist auf der Homepage abrufbar: www.seelsorgeeinheit-schenna.it 

 

 

mailto:pfarreischenna@outlook.com
http://www.seelsorgeeinheit-schenna/


Aus dem Fastenhirtenbrief unseres Bischofs Christus begegnen 

Die Fastenzeit lädt uns ein, unseren Blick neu auf Christus zu richten. 

Er hat versprochen, bei uns zu sein – alle Tage. Diese Zusage trägt unsere 

Gemeinden, gerade in einer Zeit des Wandels und der kleinen werdenden 

Gottesdienstgemeinden. Entscheidend ist nicht zuerst, wie viel wir noch können 

oder organisieren, sondern dass wir uns von Christus sammeln lassen und aus der 

Begegnung mit ihm leben. (vergleiche dazu Sonntagsblatt Nr. 8 Seite 3 ff.) 
 

Weltgebetstag der Frauen am Herz-Jesu-Freitag, 6. März 

Er steht unter dem Thema, „Kommt! Bringt eure Last“ Dieser Vers aus dem 

Matthäusevangeliums 11, 28 ist eine von Herzen kommende Einladung Jesu an alle, 

die durch ihren Alltag beladen sind. Der Gottesdienst ist von christlichen Frauen aus 

Nigeria vorbereitet worden. Vereint im Beten und Handeln, im Teilen und Mitfühlen 

der Lasten finden wir neue Kraft für die weltweite Gemeinschaft. Mit der 

Opfersammlung bei dieser Messe werden heuer 13 Projekte in 9 verschiedenen 

Ländern unterstützt. Gemeinsam mit Partnerorganisationen wird daran gearbeitet, 

die Lebensumstände von Frauen und Mädchen nachhaltig zu verbessern. Zur 

Messfeier in Schenna sind alle herzlich eingeladen, auch Männer.  
 

Friedenswoche in unserer Diözese Bozen-Brixen vom 2.bis 8. März unter dem 

Leitwort: „Werkzeug des Friedens sein“ Dazu gibt es ein vielfältiges Programm 

vergl.www.bz-bx.net/friedenswoche. Sie findet einen gemeinsamen Abschluss in 

den Pfarreien am Sonntag 8.März/ Tag der Solidarität mit dem Gebet um Frieden 

bei den Gottesdiensten. 

Exerzitien im Alltag bei den Salvatorianerinnen in Obermais, Schönblickstr.6   zum 

Thema: „vergeben? Das erste Treffen findet am Montag, 23. Februar um 09.00 Uhr 

oder 19.30 Uhr statt. Begleitet werden die Exerzitien von Sr. Johanna Siller und  

Sr. Birgitta Siller, Sr. Martina Ofner SDS und Anni Müller. 

Anmeldung bis 20. Februar 2026/ Nachmeldung möglich (bitte Uhrzeit angeben) 

E-Mail: johanna@sds-meran.org; Tel. 333 270 3721 
 

Beicht- und Aussprachegelegenheit in der Kapuzinerkirche Meran  wochentags: 

außer Montag und Mittwoch jeweils von 10:00 bis 11:30 Uhr  

Spenden: Kirche: im Ged. an Rosa Unterthurner/Neuhof v.Fam. Konrad Unter- 

thurner/Walch 200€. Im Ged. an Franz Taber von Fam. Egon Raich 50€, von den 

Naturfreunden 150€, ASC Schenna Rodeln 150€ u. ASV Vöran Kegeln 100€. 
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Die kommende Fastenzeit dazu nutzen, 

um neuen inneren Freiraum zu schaffen, 

umso mehr Freiheit zu gewinnen. 
 

Die angehende Fastenzeit 

als gute Chance wahrnehmen, 

um in mir selbst aufzuräumen 

und mein Leben neu zu ordnen. 
 

Die beginnende Fastenzeit  

als Aufforderung verstehen, 

um neu zu entdecken, 

wie oft das Wenige mehr ist. 
 

Die gegenwärtige Fastenzeit  

als Geschenk Gottes betrachten, 

um mich darin von ihm führen 

stärken und trösten zu lassen. 
                                               Paul  Weismantel  

 

Gottes Segen für diese Zeit wünscht und erbittet für alle  
       Albert Pixner Pfarrer 


